
 

  
 

SPD Spandau hat KandidatInnen für Abgeordnetenhaus und BVV aufgestellt. 

 

Aktiv für Haselhorst 
und Siemensstadt! 

 
Die Spandauer SPD tritt bei der Berliner Wahl 
am 17. September 2006 mit einem guten Mix 
aus bewährten und neuen KandidatInnen an. 
Für Haselhorst und Siemensstadt wird der 
Abgeordnete Daniel Buchholz erneut für das 
Berliner Landesparlament kandidieren. Auf 
der Bezirksebene soll Christiane Mross ihre 
Arbeit in der BVV fortsetzen, zukünftig 
unterstützt durch Cigdem Yördenik. Hier 
wollen wir Ihnen die drei kurz vorstellen. 

n Daniel Buchholz: 
Abgeordneter für Spandau. 

Die politische Arbeit steht für 
Daniel Buchholz (38) auf zwei 
Standbeinen: Im Berliner Ab-
geordnetenhaus kümmert sich 
der Diplom-Wirtschaftsinge-
nieur insbesondere um die 
Themen Umweltschutz, Stadt-
entwicklung und Wirtschaft. 
Doch genauso intensiv enga-
giert er sich für Spandau und 
speziell die Bürger seines 
Wahlkreises. 

Wichtige Themen in Spandau waren zuletzt: 
• Spandauer Zitadelle: Nutzungs- und Tourismus-

konzept erarbeitet, erste Punkte sind umgesetzt. 
• BVG-Buslinien in Spandau: Wichtige Verbesserun-

gen für Haselhorst und andere Kieze erreicht. 
• Hohes Grundwasser: „Siemensstadt darf nicht ab-

saufen“, Senat mit berlinweitem Konzept beauftragt. 
• Wasserstadt Spandau: 10-Punkte-Plan der SPD 

stärkt positive Entwicklung. 
• „Soziale Stadt“: Gelder des Senats in Millionenhöhe 

kommen nach Spandau, Bewohner entscheiden mit. 

Auch für persönliche Anliegen hat Buchholz ein 
offenes Ohr. Er ist regelmäßig im Gespräch mit den 
Bürgern bei seinen Sprechstunden und am Infostand. 

 

n Christiane Mross: 
Familie und Jugend. 

Die gelernte Kranken-
schwester und dreifache 
Mutter Christiane Mross 
(46) engagiert sich seit 2001 
in der Bezirksverordneten-
versammlung (BVV), in 
erster Linie für Kinder und 
Familien. Seit Januar 2005 
ist sie die Vorsitzende des 
Jugendhilfeausschusses. 

Als Mitarbeiterin des Span-
dauer Bundestagsabgeordne-

ten Swen Schulz erfährt sie viel über die täglichen 
Probleme der Spandauer. Ihr Motto: „Geht nicht gibt’s 
nicht. Man muss immer wieder das Unmögliche 
versuchen um das Mögliche zu erreichen“. 

n Cigdem Yördenik: 
Gesundheit und Kultur. 

Zum ersten Mal tritt Cigdem 
Yördenik (33) für die BVV 
an. Sie ist Diplom-Psycho-
login und Psychotherapeutin, 
arbeitet in eigener Praxis und 
forscht über Frauengesund-
heit. In der Siemensstadt ist 
sie aufgewachsen, hat am 
Siemens-Gymnasium das 
Abitur gemacht und an der 
FU Berlin studiert. 

Die stellvertretende Vorsitzende der SPD Haselhorst-
Siemensstadt engagiert sich seit vielen Jahren für die 
politischen Belange der Spandauer Bürgerinnen und 
Bürger. Ihre Themenschwerpunkte sind Gesundheit, 
Migration und Kultur. Ihr Motto: „Versuche selbst ein 
kleines Licht anzuzünden, bevor Du über die Dunkel-
heit schimpfst.“ (Konfuzius) 

Haben Sie Fragen, Anregungen oder Kritik? 
Kontakt: SPD Haselhorst-Siemensstadt, 
Bismarckstr. 61, 13585 Berlin. Tel. 333 71 65. 
Weitere Informationen auch im Internet:  
www.SPD-Spandau.de, www.Daniel-Buchholz.de 


